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Heidi
Heidi ist die Heldin in Johanna Spyris Romanen Heidis Lehr- und Wanderjahre (1880) und Heidi kann brauchen,

was es gelernt hat (1881). In den Büchern wird die Geschichte eines kleinen Waisenmädchens erzählt, das von der

Patentante fortgeschickt wird. Mit ihrem offenen Wesen befreit Heidi den mürrischen Großvater aus seinem Einsied-

lertum in den Schweizer Alpen und hilft gegen den Willen der Erwachsenen dabei, ihre kranke Freundin Clara aus

der Stadt zu heilen. Der internationale Bestseller wurde 1974 von dem japanischen Drehbuchautor Isao Takahata als

Zeichentrickserie umgesetzt. Die 52 Folgen von Heidi wurden ab1977 im ZDF ausgestrahlt und laufen seitdem – mit

Pausen – im KI.KA, im Kinderprogramm des ZDF sowie bei Junior TV und Premiere Start.

Die Figur Heidi wurde in den 3 Erhebungszeiträumen der IZI-Repräsentativbefragung – unabhängig davon, ob die

Serie zu dem Zeitpunkt gesendet wurde – von Mädchen und einigen Jungen stets als Lieblingsfigur genannt. Heraus-

ragenden Gebrauchswert beweist sie im Erleben: Kinder, die sie als Lieblingsfigur gewählt haben, nennen als einen

Grund, dass Heidi jeden Tag dieselben Dinge erlebt wie sie selbst und dass sie sich über dieselben Dinge freuen und

ärgern wie Heidi. Heidi spiegelt die eigene Erlebniswelt wider, und das in einem ausgesprochen sicheren und verläss-

lichen Rahmen. Zudem wäre sie eine ganz tolle Schwester, denn auf sie kann man sich verlassen. Ein Kribbeln im

Bauch erleben die Kinder dabei aber eher nicht und auch in der Peergroup ist Heidi nicht »in«. Doch wer sich für sie

begeistert, hält zu ihr – ob sie aktuell im Fernsehen ist oder nicht.

»Ich finde das gut, weil ich selber gern in die Berge fahre,

ich fahr auch sehr gerne Ski.« (Marina, 10 Jahre)

»Na, in den Bergen finde ich es auch schön, und was sie so macht, dass sie nicht in die Schule

gehen muss und was sie mit Peter erlebt und so, solche Erlebnisse.« (Sarah, 10 Jahre)

»… dass Klara und Heidi, obwohl sie so weit auseinander wohnen, dass sie trotzdem

gute Freundinnen sind. Ich habe nämlich auch eine Brieffreundin.« (Nathalie, 10 Jahre)

»Heidi ist so eine gute Geschichte, da passiert nichts wirklich Schlimmes.« (Lea, 9 Jahre)

»Früher fand ich’s ganz gut, aber momentan find ich’s ziemlich kindisch oder so.

Weil es ist halt immer so ein Happy End, und für die Heidi läuft auch nie was schief und

es ist halt nicht wirklich spannend.« (Jasmin, 11 Jahre)     Mädchen in Einzelbefragungen zu Fernsehfiguren
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